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für NAMIBIA 
 
 
Reiseführer: 
 
Pack, Livia/Pack, Peter: Stefan Loose Travel Handbücher Namibia. DuMont Reiseverlag 2004, 
22,95 EUR 
Wüsten, Weite und eine einzigartige Tierwelt: Namibia erfüllt wie kaum ein anderes Land die Sehnsucht 
nach ungezähmter Natur. Der bunte Völkermix und das architektonische Erbe der Kolonialzeit runden 
das Bild ab – ein authentisches Stück Afrika, dessen Erkundung ein Abenteuer verspricht. Die 
Highlights: Der Fish River Canyon, stummer Zeuge des kontinentalen Plattenbruchs vor 500 Millionen 
Jahren; das Sossusvlei mit seinen aprikotfarbenen Dünen, die zum Sonnenauf- und Sonnenuntergang 
ein unvergessliches Farbschauspiel bieten; der Etosha National Park, Heimat fast aller namibischer 
Tierarten; Kultur und Kolonialarchitektur in Windhoek und Swakopmund. Auf der Sonnenseite: 
Reisezeiten, Routenplanung, rundum informiert. Tipps zur Reisevorbereitung von Aktivitäten bis Zoll – 
da bleiben keine Fragen offen.  
 
Baedeker Allianz Reiseführer Namibia. Baedeker 2006, 15,95 EUR 
"Wüste und mehr ...Sie zieht jeden in ihren Bann mit ihren unendlichen Weiten, den himmelhohen 
Dünen, dem uferlosen Meer aus Sand und Schotter und einer unerbittlich sengenden Sonne: Die Wüste 
Namib, die Namibia den Namen gab. Doch auch die anderen Landschaften des Landes sind durchaus 
spektakulär: das östlich an die Namib anschließende, wild zerklüftete Hochplateau, die flachen 
endlosen Savannen und Steppen im Osten und Nordosten, die sturmumtoste Küste im Westen und der 
geradezu tropische grüne Norden. Und in den zahlreichen National- und Wildparks, von denen der 
Etosha Nationalpark weltbekannt ist, versetzt die artenreiche Tier- und Pflanzenwelt den Besucher in 
Erstaunen."  
 
 
Informative Sach- und Bildbände:  
 
Förg, Klaus G./Pernat, Maria: Traumreise durch Namibia. Rosenheimer Verlagshaus 2003, 39,90 
EUR 
Namibia ist ein Land, das nur aus ungezähmter Natur zu bestehen scheint: Die Wüste Namib, die 
parallel zur Atlantikküste den Westen Namibias von Süd nach Nord bedeckt und in eine 
lebensfeindliche Einöde verwandelt, gilt als eine der ältesten Wüsten der Welt. Hier verbirgt, sich mit der 
Dünenwelt um Sosusvlei und Deadvlei einer der Höhepunkte jeder Namibia-Reise mit über 350 Meter 
hohen Wellen aus feinem, goldenem Sand. Das Kaokoveld, die wohl unberührteste und archaischste 
Region Namibias, ist Lebensraum der Himba mit ihren Rinderherden. Im Etosha-Nationalpark, einer 
Savannenlandschaft um eine große Salzpfanne, in der nach der Regenzeit Wasser steht, ist der 
Wildreichtum immens: Giraffen, Zebras, Gnus, Kudus und Springböcke, Oryx- und Eland-Antilopen 
grasen friedlich um die Wasserstellen, Elefantenherden und Nashornfamilien kommen zu den Tränken, 
Löwen beobachten träge, wie ihre potentiellen Opfer vorüberziehen. Dieses Traumreiseland war von 
1884 bis 1915 deutsche Kolonie. Auf Spuren deutscher Geschichte und der einmaligen Naturwunder 
Namibias begeistert dieser Bildband Seite für Seite mit großartigen Bildern und vortrefflichen Texten. 
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Malan, Johan S.: Die Völker Namibia. Hess 1998, 12,50 EUR 
Ein Reichtum Namibias ist seine Bevölkerungsvielfalt: sie stammt aus verschiedenen Teilen Afrikas und 
aus Europa. Namibia ist ein wahrhaft multikulturelles Land.  
Dieses Buch beschreibt in kompetenter und leicht verständlicher Weise die Herkunft, Traditionen und 
Gebräuche, religiösen Vorstellungen, Sozialstrukturen und herkömmlichen wirtschaftlichen 
Lebensformen der wesentlichen Bevölkerungsgruppen Namibias. Damit trägt es ganz wesentlich zum 
nötigen Verständnis für Land und Leute bei, besonders bezüglich ihrer Verschiedenheit und manchen 
daraus resultierenden Gegebenheiten (und Problemen).  
 
Zimmere, Jürgen/Zeller, Joachim: Völkermord in Deutsch-Südwestafrika. Links 2003, 22,90 EUR 
Am 12. Januar 2004 jährt sich zum hundertsten Mal der Ausbruch des Krieges zwischen dem 
Deutschen Reich und den Herero und Nama im ehemaligen Deutsch-Südwestafrika. Der Kolonialkrieg, 
einer der blutigsten seiner Zeit, veränderte die politischen und ökonomischen Machtverhältnisse in der 
Kolonie grundlegend. International renommierte  Autoren beleuchten in dem Sammelband Ursachen, 
Verlauf und Folgen dieses Kolonialkrieges. Dabei findet die historische Perspektive der Deutschen wie 
der Afrikaner gleichermaßen Berücksichtigung. Der antikoloniale Widerstand sowie die Bemühungen 
der Herero und Nama, ihre Gesellschaft in der Nachkriegszeit wieder aufzubauen, werden eingehend 
dokumentiert. Im kollektiven Bewusstsein der Deutschen ist dieser erste deutsche Völkermord 
weitgehend in Vergessenheit geraten, in Namibia dagegen stellt er bis heute ein nationales Trauma dar. 
.  
 
Romane und Erzählungen:  
 
Jacobi, Johannes O.: Im Haus der Nachtkatze. Afra Verlag 2001, 10 EUR 
In diesem Band von Johannes O. Jakobi über die Frauen und Mädchen Südafrikas kreisen alle 
Geschichten um die Liebe, um die seltsam verschlungenen Wege auf der Suche nach dieser jeweils 
eigenen, sehr persönlichen Liebe und die oftmals sehr fernen Ziele, die vielleicht niemals erreicht 
werden können. Die unschuldige Liebe in "Nur ein Paar goldene Schuhe", die beschützende in "Ein 
Hund namens Hitler", die bangende in "Blau blühte der Jacaranda", die erkennende in 
"Regendiamanten", die schenkende in "Kleptomania". In diesen weiche Reigen treten die Mädchen und 
Frauen, denen ihre Liebe keineswegs leicht gemacht wird.  
 
Martin, Henno: Wenn es Krieg gibt, gehen wir in die Wüste. Two Books 2002, 25,50 EUR 
Im September 1935 kommen zwei junge Männer, frischgebackene Doktoren der Geologie, an der Küste 
Südwest-Afrikas an. Sie haben Nazideutschland verlassen, beginnen geologische Forschungen im 
Naukluftgebirge und erkunden Wasservorkommen für die Farmer. Der Zweite Weltkrieg holt sie ein, aus 
Furcht vor der drohenden Internierung als 'feindliche Ausländer' fliehen Henno Martin und Hermann 
Korn in die Wüste, kämpfen dort mehr als zwei Jahre um das nackte physische Überleben. Hunger und 
Durst quälen sie, ihre wechselnden Unterkünfte, provisorisch, primitiv, bilden den Ausgangspunkt für 
wechselndes Jagdglück auf der Suche nach Nahrung und Wasser. Sie leben fast wie Menschen der 
Urzeit, bewundern die karge Schönheit der Wüste, deren extreme Spannung von Tod und Leben sie zu 
neuen Einsichten über das Werden und Vergehen von Natur und Menschheit führt. 
 
Paluch, Andrea/ Habeck, Robert: Der Schrei der Hyänen. Piper 2004, 18,90 EUR 
Namibia: Man schreibt das Jahr 1899, als die junge Arabella zum ersten Mal afrikanischen Boden 
betritt. In der Mittagsglut sitzen die Einheimischen im Schatten der Witgatbäume, während die stolzen 
Anführer der Herero in ihren Filzjacken über den Versammlungsplatz von Okahandja reiten. Arabella ist 
gekommen, um sich in der deutschen Kolonie niederzulassen und einen der jungen Farmer zu heiraten. 
Aber der blutige Aufstand der Herero verwandelt ihre neue afrikanische Heimat schon bald in einen 
Alptraum. Als sie schwanger wird, wagt sie nicht, den Vater preiszugeben, aber der großbürgerliche 
Paul von Kavea heiratet sie trotzdem. Doch über den Kaveas steht kein guter Stern. Erst als die Familie 



für immer auseinanderzubrechen droht, stellt sich Nele, Arabellas Tochter, die es bis zur Hamburger 
Senatorin gebracht hat, der dunklen afrikanischen Vergangenheit ihrer Mutter. 
 
Timm, Uwe: Morenga. dtv 2000, 11 EUR 
Deutsch- Südwestafrika, 1904. Beginn eines erbarmungslosen Kolonialkrieges, den das Deutsche 
Kaiserreich gegen aufständische Hereros und Hottentotten führt. An der Spitze der für ihre Freiheit 
kämpfenden Schwarzen steht Jakob Morenga, ein früherer Minenarbeiter. Was damals in dem heute 
unabhängigen Namibia geschah, hat Uwe Timm in einer geschickten Montage von historischen 
Dokumenten und fiktiven Aufzeichnungen zu einem grandiosen historischen Roman verdichtet. 
 
 
 
Der Büchergilde-Bestellservice für Sie: 
Alle Titel können Sie bequem über die Internet-Versandbuchhandlung der Büchergilde 
bestellen, unabhängig von einer Mitgliedschaft: www.buechergilde.de/buchmarkt.  
Darüber hinaus bietet das Programm der Büchergilde Buchgemeinschaft eine ausgezeichnete Auswahl 
der interessantesten Romane und Sachbücher des deutschsprachigen Buchmarkts in exklusiver 
Ausstattung zu günstigen Preisen. In der Büchergilde sind Sie in bester Gesellschaft. Informieren Sie 
sich unter www.buechergilde.de oder fordern kostenlos und unverbindlich das aktuelle Büchergilde-
Magazin an.  
Büchergilde, Postfach 160165, 60064 Frankfurt 
Telefon: 069/ 27 39 08 51 
service@buechergilde.de 
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